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WALD, WILD UND WASSER
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Grasfrosch  >> Lückentext
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Der Grasfrosch gehört zu den 

  

Sein Leben beginnt im   
  und selbst als


 kehrt er immer wieder dorthin zurück. Der weibliche Grasfrosch legt mehrere tausend Eier, den 

, , im Wasser ab. 

Nach einigen Tagen kann man durch die durchsichtigen 


 schon die Embryonen erkennen, die schnell zu kleinen 


 heranwachsen. Diese sehen gar nicht nach Frosch aus und atmen mit Hilfe außen liegender 
 
    Sauerstoff aus dem Wasser. Während die Kaulquappe wächst, bilden sich in ihrem Körper neue Kiemen, die 



    fallen ab, sobald sie nicht mehr gebraucht werden. 

Bald beginnen die 


 zu wachsen, der 


 bildet sich zurück und wenn zuletzt die 


 wachsen, entsteht immer mehr die 



 .

Nach insgesamt acht bis zehn Wochen verlässt der 



 das Wasser bewohnt von nun an seinen neuen Lebensraum, das 
     .  Er atmet jetzt mit 


, die sich aus den inneren Kiemen entwickelt haben. 


Für längere Zeit ins Wasser zurück kehrt er nur noch zur 


   .

Setze ein: Amphibien, Außenkiemen, Eihüllen, Froschgestalt, Hinterbeine, Jungfrosch, Kaulquappen, Kiemen, Laich, Land, Landbewohner, Lungen, Paarung, Ruderschwanz, Vorderbeine, Wasser

WALD, WILD UND WASSER

Grasfrosch  >> Lückentext > Lösung


Der Grasfrosch gehört zu den Amphibien.
Sein Leben beginnt im Wasser und selbst als Landbewohner   kehrt er immer wieder dorthin zurück. Der weibliche Grasfrosch legt mehrere tausend Eier, den Laich
, , im Wasser ab. 

Nach einigen Tagen kann man durch die durchsichtigen Eihüllen
 schon die Embryonen erkennen, die schnell zu kleinen Kaulquappen
 heranwachsen. Diese sehen gar nicht nach Frosch aus und atmen mit Hilfe außen liegender Kiemen      Sauerstoff aus dem Wasser. Während die Kaulquappe wächst, bilden sich in ihrem Körper neue Kiemen, die Außenkiemen     fallen ab, sobald sie nicht mehr gebraucht werden. 

Bald beginnen die Hinterbeine
 zu wachsen, der Ruderschwanz
 bildet sich zurück und wenn zuletzt die Vorderbeine
 wachsen, entsteht immer mehr die Froschgestalt

 .

Nach insgesamt acht bis zehn Wochen verlässt der Jungfrosch

 das Wasser bewohnt von nun an seinen neuen Lebensraum, das Land  .  Er atmet jetzt mit Lungen
, die sich aus den inneren Kiemen entwickelt haben. 


Für längere Zeit ins Wasser zurück kehrt er nur noch zur Paarung
 .
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